
Veranstaltungen des Kanucentrums in Eisenhüttenstadt 

 

Die wassersportlichen Gegebenheiten in Eisenhüttenstadt lassen nur begrenzt 
Regatten auf dem Oder-Spree-Kanal, bedingt durch die Berufsschifffahrt, zu. 

Um einen aktiven Beitrag zum regionalen Wettkampfsystem zu leisten, organisieren die 
Eisenhüttenstädter Kanuten vorwiegend Mehrkämpfe, bei denen sich der 
wassersportliche Anteil auf einen 2000m Rundkurs im Einer-Rennboot und ein 250m 
Rennen begrenzt. 

Die Mehrkämpfe sind Eröffnungs- bzw. Abschlusswettkämpfe für die Freiwassersaison 
im Landes-Kanu-Verband Brandenburg. 

Bei diesen Wettkämpfen werden in der Regel vier athletische Disziplinen (Ausdauerlauf 
über 800m bzw. 1500m, Kraftausdauer an der Hantel, 30 m Sprint und Schnellkraft über 
Kugelschocken) und ein bis zwei Bootsdisziplinen im Kajak- bzw. Canadier-Einer über 
250m und 2000m durchgeführt. 

Über Punktvergabe in den Einzeldisziplinen wird der Mehrkampfsieger ermittelt. 

Darüber hinaus erhält der jeweils beste Sportler der vier Disziplingruppen Kajak und 
Canadier Mädchen, Kajak Jungen und Canadier Jungen einen Ehrenpreis 
entsprechend seiner Altersgruppenleistung. 

Die beste Mannschaft wird beim Frühjahrsmehrkampf mit einem Pokal geehrt. 

Natürlich werden auch auf dem Oder-Spree-Kanal in Eisenhüttenstädter Regatten 
organisiert. 

Im Jahresrhythmus fanden seit 2004 am Pfingstwochenende 14 Drachenbootregatten 
statt. 

Im 5-Jahres-Rhythmus seit 1987 wurden Jubiläumsregatten ausgerichtet. Die letzte 
Regatta wurde am 14. Mai 2016 über 200m auf dem Kanalstumpf, anlässlich des 
25. Jubiläums des Kanucentrums ausgerichtet. 

Die nächste Veranstaltung ist anlässlich 35 Jahre Kanucentrum Eisenhüttenstadt im 
Jahr 2026 geplant. 

Diese Veranstaltung nutzen viele ehemalige Kanuten zum „Klassentreffen“. 

Die Organisation der Wettkämpfe wird in der Regel durch die Trainer und den Vorstand 
getragen. Aber auch fleißige Mitglieder und Eltern unterstützen die Organisatoren mit 
Helfer- und Kampfrichterleistung. Selbstverständlich bringen auch die teilnehmenden 
Vereine ihre Kampfrichter mit. 

Unser Anliegen ist es auch die Eltern unserer Sportler zu Helferleistungen zu 
mobilisieren. 

Auch die jährlichen Kanalfeste bieten sich an für unsere Sportart zu werben. 
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